
Erschcint täglich Nachmittags
Mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

TaMalt
Abonncmentspreis

vierteljährlich für Halle und durch
die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle
usnnbe uns iwahmeftellen für Inserate und Abonnements bei Aug Avclt Leipzigerstraße 3 Rob ohn gr Steinstraße 73 M Dannenberg Geiststraße 67

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Neelamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Cörpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

Nr 168 Mittwoch den SS Juli I88S 86 Jahrgang
Amtlicher Theil

Bekanntmachung
das Ober Ersatz Geschäft im Aushebungsbezirke

der Stadt Halle a S betreffend
Gemäß der Bestimmung des Nr 68,6 der Ersatz

Ordnung vom 28 September 1875 bringe ich hiermit
zur allgemeinen Kenntniß das das Ober Ersatz
Geschäft im Aushebungs Bezirke der Stadt
Halle a S in der Zeit

vom 24 bis inel 28 Juli er
in den Lokalen des Bürgergartens stattfinden
wird

Zur Vorstellung gelangen diejenigen Militärpflichtigen
welche beim Ersatz Geschäft im Frühjahr

als dauernd untauglich zum Militärdienst
befunden

R bedingt tauglich zur Ersatz Reserve I und
II Klasse erachtet und

zur Einstellung brauchbar bezeichnet sind
sowie ferner

i die von den Truppeutheileu vor beendeter
Dienstzeit zur Disposition der Ersatz Behörden
entlassenen Soldaten

e die von den Truppen Kommandos als nicht
zur Einstellung tanglich abgewiesenen einjährigen
Freiwilligen sofern dieselben sich zur Super
revisiou hier angemeldet haben und

t die seit dem Ersatz Geschäft hier zugezoge
nen zn den Categorien bis gehörigen in
anderen Anshebnngsbezirken gemusterten Mili
tärpflichtigen sowie die aus irgend einem Grunde
in diesem Jahre noch nicht zur Borstellung ge
langten Mannschaften sofern sich dieselben recht
zeitig nachträglich zur Stammrolle angemeldet
haben

Die Zeit zu welcher jeder Einzelne zu erscheinen hat
wird durch besondere Vorladungen mitgetheilt Die
jenigen Gestellungspflichtigen welche bis zum
1 Juli er eine Vorladung zur Gestellung
noch nicht erhalten haben sollten werden hier
durch aufgefordert sich dann sofort im Mili
tär Bureau zu melden

Die Erörterung der Reklamationen findet am 28 Juli cr
statt und haben die Angehörigen der reklamirten Militär
pflichtigen an diesem Tage selbst mit zu erscheinen

Militärpflichtige welche ohne angemeldet zu sein im
Aushebungsgeschäft zur Musterung erscheinen können zu
derselben nicht zugelassen werden

Wer von den vorgeladenen Mannschaften un
entschuldigt fehlt oder sonst nicht pünktlich zur
Stelle ist oder sich bevor er gemustert ist wie
der entfernt wird mit Geldstrafe bis zn SV Mk
oder mit entsprechender Haft bestraft

Halle a S den 26 Juni 1885
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Kommission

der Stadt Halle a S
gez Staude Oberbürgermeister

Ausschreibung

Submission

Die Malerarbeiten der Aula des städtischen Gymna
siums veranschlagt zu 1000 Mark sollen im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Freitag den 34 d Mts Vorm 1 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 20 Juli 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekauutmachung
Wegen baulicher Instandsetzung der Expeditionszimmer

ist das unterzeichnete Leihamt

von Dienstag den SA, bis Donnerstag
den SS d Mts

nur für Versatz geöffnet Einlösungen und Er
neuerungen von Pfändern können hingegen nicht
expedirt werden

Halle a S den 16 Juli 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Die zum Neubau des Stadttheaters zu Halle a S
erforderlichen Kunststein Arbeiten sollen in öffentlicher
Submission vergeben werden Die allgemeinen und
speciellen Bedingungen Anschlag Offertenformular und
Zeichnungen liegen von

Donnerstag den SS d Mts
im Theaterbaubureau Friedrichstraße 59 I in der Zeit
von 11 bis 1 Uhr Vormittags zur Ansicht aus und
sind von dort gegen Nachnahme von 4 Mark zu beziehen
Es werden nur Offerten berücksichtigt welche bis

Mittwoch den SS d Mts IS Uhr Mittags
an die obige Adresse in versiegeltem Couvert abgeliefert sind

Die Theater Bau Kommission

Nichtamtlicher Theil

Halle den 21 Juli
JndemPaderborner Handel welcher zur höchsten

Befriedigung der Germania beigelegt ist haben die
Schreier in der ultramontanen Presse über Papst und
Bischöfe einen glänzenden Sieg davongetragen Man er
innert sich daß der vielbesprochene Studienerlaß des Pa
derborner Generalvicariats vor fast einem vollen halben
Jahr ergangen war selbstverständlich in den weitesten
kirchlichen Kreisen bekannt sein mußte und nirgends Anstoß
erregt hatte Da zerrten vor Kurzem etliche klerikale Hetz
blätter denen der Kulturkampf nicht mehr lustig genug
ging die Stimmung zu flau und der Ton zu matt war
dieses Schriftstück in die Oeffentlichkeit und erhoben da
rüber ein Geschrei als ob zum ersten Mal der Verrath
in die Kirche selbst eingebrochen wäre Und sie zeterten
lärmten polterten und drohten so lange bis Papst und
Bischof erfchracken und sich demüthig diesem wüsten Ter
rorismus unterwarfen Weder Papst noch Bischöfe können
heutzutage mehr einen Schritt des Entgegenkommens und
der praktischen Fürsorge für wohlverstandene kirchliche
Interessen thun wenn es nicht die Germania und deren
hetzende Hintermänner gestatten das ist die Lehre welche
der Verlauf der Paderborner Angelegenheit enthält Diese
Lehre kann nicht verloren sein So lange solche Mächte
über die Kirche herrschen kann von weiteren Verständi
gungsversuchen nicht die Rede sein Eine wahrhaft kläg
liche Rolle spielt bei dem Ganzen der früher so stolze
deutsche Episcopat Gegenüber dem römischen Stuhl hat
er schon lange alle Selbstständigkeit verloren jetzt zeigt es
sich in welcher beschämenden Unterwürfigkeit er sogar kle
rikalen Hetzblättern unteren Ranges gegenübersteht Den
bleibenden Gewinn wird der Vorgang auf alle Fälle be
wahren daß wieder einmal klar vor aller Welt bewiesen
wurde daß einer der meist angefochtenen Bestandtheile der
Maigesetzgebung die Bestimmungen über die geistliche Vor
bildung recht wohl mit den Lebensbedingungen der Kirche
vereinbar sind und sehr Wohl von der letzteren anerkannt
werden könnten Das ist amtlich durch einen Bischof an
erkannt und Monate lang ruhig hingenommen worden
und daran ändert es nichts daß schließlich unter dem
wüsten Toben der ultramontanen Heißsporne ein kläglicher
Widerruf erfolgt ist

Auf Veranlassung des Exportvereins Exportbank
soll am 30 September in Berlin ein großer Fischereitag
stattfinden zu welchem die interessirten Reichsbehörden
geographische Gesellschaften industrielle und kaufmännische
Korporationen und weiter alle Freunde des deutschen
Fischereigewerbes geladen werden sollen Auf der Ver
sammlung sollen die wirthschaftliche Nothlage unserer See
fischerei kritisch beleuchtet die Mittel der Abhülfe diskutirt
und die praktische Ausführung erster und nothwendigster
Reformen angebahnt werden

Mem diplom enthält folgende Londoner Infor
mation Der Herzog von Cambridge verzichtet auf
die braunfchweigifche Regentschaft da sich die Meinung
gebildet hat als habe er in die Angelegenheit nur einge
griffen um die Ansprüche des Herzogs von Cumberland
zu fördern

Der Gesetzentwurf betreffend den Bau und die Er
weiterung mehrerer Kanäle in Preußen ist soeben
im Verkehrsministerium fertiggestellt worden Der Nord
Ostseekanal gehört nicht hierzu da derselbe als Reichs
angelegenheit behandelt wird und bei dem fraglichen Kanal
gefetzentwurfe nur preußische Interessen m Betracht kom
men Der Gesetzentwurf betreffend den Bau des Nord

Ostseekanals ist allerdings ebenfalls im Ministerium für
öffentliche Arbeiten ausgearbeitet worden Derselbe wird
übrigens wie der H N geschrieben wird auch den
preußischen Landtag beschäftigen müssen da die Zahlung

von 50000000 Mark Präzipualbeitrag Preußens der
Zustimmung des Landtags bedarf

Ein großer Theil der italienischen Presse ist mit
dem Verlauf der fo abenteuerlich begonnenen italienischen
Kolonialpolitik so wenig zufrieden daß laut die Rückbe
rufung der italienischen Expeditionstruppen von Masfauah
verlangt wird Von officiöfer Seite wird dies indeß für
unmöglich erklärt weil die nationale Ehre engagirt sei
Die an den König Johannes von Abessynien gesandte
Mission die mit demselben Annektions Verhandlungen be
züglich verschiedener Gebiete angebahnt haben soll kehrt
dieser Tage zurück um Bericht zu erstatten Im Herbst
soll eine zweite Gesandtschaft an den Negus abgehen an
geblich um die betreffenden Verträge endgültig abzu
schließen

England weicht den Russen gegenüber muthig
zurück Um Rußland zum Preisgeben der Zugänge zum
Zulsikarpaß zu veranlassen will man ihm Merutfchak
überlassen Man glaubt daß Rußland es auch mehr auf
letzteres als auf Zulfikar abgesehen Um so befremdlicher
ist dann aber die freundliche Bereitwilligkeit der Engländer
in diesem Punkte den Russen so rasch dienstbar zu sein
Der Daily Telegraph behauptet daß die numerische
Stärke der russischen Truppen am Heri Rud das strikte
Friedensbedürfniß übersteige und glaubt daß dies der
Grund für weitere von der englischen Regierung zu for
dernde Erklärungen von Rußland sein werde Die russische
Presse behält ihre Kaltblütigkeit bei sie ignorirt das eng
lische Säbelrasseln vollständig und versichert einen Tag
wie den andern die Verhandlungen würden freundschaftlich
weitergeführt und führten auch sicher zu einem friedlichen
Resultate

In Paris tritt heute die internationale Münz
konferenz zusammen nachdem sie bereits wiederholt ver
tagt worden war Die lateinischen Münzstaaten haben
großes Interesse an den Verhandlungen man hofft daß
eine Verständigung nur kurzer Verhandlungen bedürfen
wird Der Zweck der Konferenz ist Verlängerung der
Union auf fünf Jahre und Vereinbarung des Modus
nach welchem bei Ablauf des Vertrages jedes Land die
von ihm ausgegebenen Silbermünzen zurücknehmen soll
Auch wird beabsichtigt den Fünffrankenstücken schon jetzt
den Charakter einer unbedingten Zahlungsmünze zu neh
men und den Betrag bis zu welchem sie in Zahlung ge
nommen werden müssen einzuschränken Belgien verhält
sich bis jetzt ablehnend gegen die Aenderungsvorschläge
Griechenland hat die Union bereits gekündigt

In der Wahlagitation die jetzt in Frankreich üppig
in die Halme schießt stellt es sich immer mehr heraus
daß die Republikaner berufen sind anscheinend die kläg
lichste Rolle zu spielen Sie haben es noch nicht dahirr
gebracht sich über ein Programm zu einigen und jede
Gruppe manöverirt vorläufig für sich Selbstverständlich
spielt die Revanche und Elsaß Lothringen bei der Agita
tion auch diesmal eine Rolle So hielt Clemenceau der
Führer der Radikalen gestern in Bordeaux vor 5000 Per
sonen eine Programmrede in der er die Wähler haupt
sächlich vor den Gambettisten warnte Diese, sagte er
bekämpfen das allgemeine Stimmrecht mit Hülfe der

Senatoren auf Lebenszeit jener Erwählten einer Kammer
die zwei französische Provinzen den Prusstens ausgeliefert
hat Darüber entstand ein ungeheurer Tumult und man
rief Clemenceau zu Sind Sie bereit Elfaß Lothringen
zurückzuerobern Clemenceau antwortete Ich predige
keine Angriffspolitik will aber daß wir den listigen Ver
führungen widerstehen die man uns in Tunis Tonking
und Madagaskar bietet In dem Bericht der Justice
Clemenceaus eignem Blatt wird dieser Zwischenfall ver

schwiegen

Tages Chronik
Der Kaiser hat gestern Mittag die Reise von der

Mainau nach Gastein angetreten Der Großherzog und
die Frau Großherzogin von Baden geben Allerhöchftdem
selben bis Lindau das Geleite Nachmittag 2 Uhr 20
Minuten traf der Kaiser in Lindau ein und wurde bei sei
ner Ankunft von der Prinzessin Louise von Preußen be
grüßt Um 31/4 Uhr setzte der Kaiser nach herzlicher
Verabschiedung von dem Großherzog und der Großherzogin



von Baden die Reise nach Rosenheim fort wo das Nacht
quartier im Kaiserbad genommen wird

Der Kronprinz und die Kronprinzessin kamen gestern
früh gegen 9 Uhr von Potsdam nach Berlin Vom Bahn
hofe aus begab sich der Kronprinz nach dem Palais des
verstorbenen Prinzen Friedrich Karl am Wilhelmsplatze
verweilte dort einige Zeit besuchte demnächst auch den
Königlichen Marstall in der Breitenstraße sowie später die
japanische Ausstellung und kehrte um 1 Uhr wieder nach
dem Neuen Palais zurück Die Kronprinzessin besuchte
während ihres Aufenthaltes in Berlin die neue englische
Kapelle im Schlosse Monbijou und fuhr darauf mit ihrer
Begleitung um 11 Uhr nach Potsdam zurück Die
Kronprinzliche Familie wird voraussichtlich am Freitag
Abend von Potsdam aus nach Ragatz im Kanton St
Gallen abreisen um zunächst einige Zeit dort Aufenthalt
zu nehmen

Der Statthalter Graf Thun begiebt sich heute von
Salzburg nach Gastein um Se Majestät den Kaiser Wil
helm daselbst morgen zu empfangen

Der Professor der Breslauer Universität Dr Berger
Nervenpathologe ist in Salzbrunn gestorben

Die noch nicht ausgebaute Villa Windthorst, welche
dem Centrumsführer seiner Zeit als Geschenk angeboten
wurde ist dieser Tage wie die Osn Vztg mittheilt
verkauft worden Ein Hildesheimer Kaufmann der beim
Bau derselben sich finanziell betheiligt hatte hat die Villa
erworben und beabsichtigt sie nun vollenden zu lassen

Laut Nat Ztg ist die Königin Jsabella auf der
Reise nach München in Paris eingetroffen Wie der
Figaro wissen will ist der Zweck der Reise die endgil

tige Feststellung der Verbindung der Prinzessin Eulalie
jüngsten Tochter der Königin mit einem deutschen
Prinzen

Das Berl Tgbl theilt mit daß wie es von ver
trauenswürdiger Seite erfahren haben will das Königl
Konsistorium Veranlassung genommen hat sich Einsicht in
die Akten und in das Erkenntniß des Prozesses Schmidt
contra Stöcker zu erbitten

Das Kriegsministerium macht bekannt daß von den
für neue Modelle mehrerer Bekleidungs und Ausrüstungs
stücke der Infanterie unterm 18 April 1884 ausgewor
fenen Preisen zuerkannt worden siud 100 Mk für einen
Helm 1000 Mark für einen Tornister 100 Mark für
einen anderen Tornister 300 Mk für eine Feldflasche
300 Mark für einen Brodbeutel 1000 Mark für einen
Marschstiefel 100 Mark für einen anderen Marschstiefel
und 100 Mark für eine zweite leichtere Fußbekleidung
Von der Zutheilung d r übrigen drei Preise mußte abge
sehen werden weil die Einsender der in Betracht kommen
den Modelle bezw die letzteren selbst nicht den im Preis
ausschreiben gestellten Bedingungen entsprochen

In dem Prozeß Lieske ist wie wir aus Leipzig
erfahren Termin zur Verhandlung der von dem Ange
klagten eingelegten Revision bereits zum 25 d Mts vor
dem Ferien Strafsenat des Reichsgerichts anberaumt
worden

Die deutsch westafrikanische Gesellschaft welche
die Ausbeutung des ehemaligen Lüderitz schen Besitzes be
treibt hat wie die Schles Ztg hört einen goldplat
tirten Thronsessel in Austrag gegeben welcher dem König
der Herero der nördlich vom eigentlichen Lüderützland
ansässigen Stämme als Geschenk überbracht werden soll

Die streikenden Maurer waren am Sonntag wie
derum wenn auch nicht so zahlreich wie bisher versam
melt Eine Resolution durch welche die Versammlung die

Lohnkommission ermächtigen sollte mit einzelnen Meistern
und Bauunternehmern zu verhandeln wurde auf Dienstag
vertagt wo eine große Versammlung einberufen werden
soll Eine angenommene Resolution in welcher an die
jetzt wieder arbeitenden Gesellen der Appell gerichtet wird

die Arbeit gestern Montag nicht wieder aufzunehmen
sondern zunächst die Beschlüsse der Dienstagsversammlung
abzuwarten hat natürlich keine Wirkung gethan im Ge
gentheil es arbeiten heute wieder mehr Gesellen als vorige
Woche

Am Sonntag Abend gegen 9 Uhr suchte der Buch
binder Nowatzki die in dem Hause Großbeerenstraße 5 in
Berlin im Dienst stehende unverehelichte Bertha Hannecke
mit welcher er ein Liebesverhältniß hatte auf um mit ihr
über das von ihr aufgelöste Verhältniß Rücksprache zu
nehmen Da eine Einigung nicht zu Stande kam so
machte N der H die Eröffnung daß er sie erschießen
und dann sich das Leben nehmen werde zog er einen Re
volver hervor und feuerte 3 Schuß auf die im Hausflur
stehende H ab wodurch Letztere nicht unbedeutend verletzt
wurde Dann brachte er sich einen Schuß in die Brust
bei und ergriff die Flucht wurde aber in der Königgrätzer
straße ergriffen zur Wache gebracht und wegen seiner
Verwundung der Charitee überwiesen Die H ist inzwischen
von ihrer Dienstherrschaft in dem katholischen Kranken
hause untergebracht worden

Zu dem Diebstahl in der Reichsbank Hauptstelle
Hamburg meldet der Hamb Korresp Die Nachfor
schungen seitens der Polizei in dieser Angelegenheit haben
bis jetzt zu keinem Resultat geführt Auch die in Genf
und Paris verhafteten Leute waren bisher nicht zu über
führen und steht deren Entlassung bevor

Einem Diplomaten in Berlin ist am 10 d M aus
unverschlossener Wohnung aus einem ebenfalls unver
schlossenen Eylinderbüreau der Kaiser Franz Joses Orden
der Johanniter Orden sowie mehrere Etuis enthaltend
eine goldene Nadel deren runder Knopf mit weißen Perlen
besetzt ist eine Nadel aus oxydirtem Golde und zwei gol
dene Manchettenknöpfe entwendet worden Der oder die
Diebe welche noch nicht ermittelt sind haben die Korri
dorthür mittels Nachschlüssels geöffnet und sich dadurch
Eingang in die sonst offen stehende Wohnung verschafft

Ueber das tragische Ende eines Kunstschülers
berichten Berliner Blätter Im Präparirsaal der Kunst
akademie an der hiesigen Anatomie befindet sich ein Ge
stell auf dem die Leichen in aufrechter Stellung hingestellt
und die ausgestreckten Arme derselben durch Haken festge
halten werden so daß der Körper in sogenannter gekreu
zigter Stellung sich befindet Die Stndirenden der hiesigen
Kunstakademie haben wöchentlich zweimal Vorträge an
diesen Leichen und werden veranlaßt zur Ausbildung des
Kunstverständnisses einzelne Körpertheile namentlich Arm
und Beinmuskeln anatomisch zu präpariren Ein Schüler
der Akademie befand sich vor einigen Wochen noch spät
Abends im Secirfaale allein und war damit beschäftigt
an dem vor ihm stehenden Leichnam Modellstudien zu
machen als plötzlich ein Arm der Leiche aus dem Haken
sich losriß der Oberkörper nach vorn überfiel und die
Hand des Todten dem jungen Bildhauer in s Gesicht schlug
Dieser stieß einen gellenden Schrei aus und stürzte aus
dem Saale Erst nach einigen Stunden gelang es ihm
sich einigermaßen zu beruhigen Doch hat dieser Vorfall
für den jungen Mann verhängnißvolle Folgen gehabt
Bald stellten sich heftige Fiebererscheinungen ein der junge
Künstler verfiel in ein heftiges Nervenfieber in dem ihm
seine Fieberphantasieen den Vorgang aus dem Secirsaale
stets vorspiegelten Vor einigen Tagen ist er der Krank
heit erlegen

In einem Monat gelangten in Berlin 316 Proben
von Nahrnngs und Genußmitteln zur Untersuchung von
denen 54 beanstandet werden mußten und zwar die
Proben von Milch Gries Chokolade Pfeffer Himbeer
und Selterwasser Ingwer Blockzucker und Verpackungen
verschiedener Nahrungsmittel Besonderer Erwähnung
verdienen zunächst die Ergebnisse der Milchuntersuchung
Hierbei wurden in 10 Fällen drei als ungehörig betroffen
Als Vollmilch waren Milchsorten von 1,91 bis 1,96
Proc Fett bezeichnet Die übrigen Milchproben 4 aus
den Bolleschen Wagen waren gut über 2,85 Proc in
8 Fällen sogar über 3 Proc Fett enthaltend Unter
neun Weinproben waren 6 aus den Filialen von Oswald
Nier entnommene billigste Roth und Weißweine Nach
den Beurtheilungsnormen für Weine war von den Nier
fchen Proben keine zu beanstanden Die drei ferner unter
suchten Weine waren Süßweine Ungarweine deren einer
einen Theil seiner Süßigkeit bereits invertirter Saccharose
Rohrzucker verdankte Süße Weine sind nicht wie

mehrfach angenommen wird fast ausnahmslos Kunstpro
dukte sie sind nur dann Kunstweine wenn Rohrzucker
darin enthalten ist wie bei den 3 untersuchten Ungar
weinen dagegen verdanken die Oswald Nier schen süßen
Weine wie Gres und Baisse ihre Süßigkeit nur der
Traube und sind reine Naturweine Ingwer zeigte sich
in zwei Fällen als völlig werthloses extrahirtes Material
Von den zur Untersuchung eingelieferten Nudelproben
waren diesmal die besonders gelb ericheinenden als gelb
gefärbt deklarirt Die Farbestoffe waren nicht giftig
insbesondere Pikrinsäure nicht nachzuweisen Sonst war
nichts Neues zu bemerken

Am 18 ds wurde der Hödur Prozeß vor der
Strafkammer zu Hagen verhandelt Angeklagte waren
die Herren Höfing ioff Bilstein Seligmann Halverscheidt
Lemke aus Vörde welche den Vorstand des fortschrittlichen
Vereins daselbst bilden ferner Herr Gustav Butz Redak
teur der Hagener Zeitung Als Vertheidiger snngiren
die Rechtsanwälte Windthorst aus Hamm und Schmitz
aus Elberseld Gegenstand der Anklage ist die an den
Reichskanzler Fürsten Bismarck gesandte Resolution in
der es heißt bedauerliche Anmaßung bei der Anwendung
des Ausdrucks täppischer Hödur im Reichstage in der
Rede vom 14 März Der Staatsanwalt beantragt gegen
Butz drei Monate gegen die anderen Angeklagten je sechs
Monate Gefängniß die Vertheidiger beantragen Frei
fprechung Das Urtheil lautete für Butz auf 200 Mk
für die übrigen je 500 Mk Geldstrafe

Der dreizehnjährige Kronprinz von Italien
welcher gegenwärtig auf einer Schweizer Reise begriffen
ist kehrte vor einigen Tagen nach einer mehrstündigen
Bergtour in einem Riesen Pachthofe ein Der Prinz ließ
sich den Käse vortrefflich fchmecken plötzlich sagte er zu
seinem Adjutanten Ich möchte gerne Papa und Mama
etwas davon schicken wie viel braucht der Hofstaat auf
eine Mahlzeit Der Begleiter erklärte verlegen daß er
darüber nicht informirt sei Der Prinz sagte endlich ent
schlossen zum Hausherrn Drei Lai e werden genug sein
verpacken Sie sie ich will etwas dazu schreiben Der
Prinz riß ein Blatt aus seinem Notizbuche und sandte
folgende Zeilen an Königin Margherita Liebe Mama
Sorge dafür daß die zwei großen Käse von Allen gekostet
werden der kleine Emmenthaler gehört für Papa er soll
ihn auf die nächste Jagdpartie nehmen ich habe heute
erfahren wie gut das im Freien schmeckt Der Prinz
bestand darauf die Käsesendung von seinem Taschengelde
zu bezahlen und auch zu frankiren und trat dann trium
phirend den Heimweg an

Am 18 ds fand ein Bahnauffeher in Müncheberg
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Sechstes deutsches Turnfest

Dresden 20 Juli
III

Wir theilten gestern bereits die Gruppirung des Fest
zuges mit und ergänzen unsern Bericht heute weiter
Einen imposanten Anblick gewährte der mit Fahnen
reichlich versehene Zug als er über die Augustusbrücke
zog In der Stadt wurden die Turner in einigen
Straßen von Blumen und Kränzen überschüttet nament
lich die jungen Damen ließen es sich nicht nehmen unsern
Turnern freundlich zuzunicken Auch Se Maj König
Albert sowie deren erlauchte Gemahlin interessirten sich
sehr für die Turner welche vor dem Balkon Ihrer Ma
jestäten vorbeidefilirten Den Zug eröffnete ein in alt
modische Tracht gekleidetes Reitermusikchor dem sich ein
Zug Reiter vom Dresdener Reitverein anschloß Hinter
diesen wehten die Fahnen unserer deutschen Brüder in
Amerika voran das Unionsbanner ihnen folgten die
Banner der Turnvereine zu New Iork Baltimore u f w
ferner der Belgier Norweger Italiener Schweizer über
haupt die der Ausländer Ueberall begrüßt flattert die
Fahne der deutschen Turnerschaft welcher die Ehrengäste
Götz Georgii und sndere edle Förderer der Turnerei zu
Wagen folgen An diese schlössen sich nun die Mann
schaften an bis die Dresdener Ruderer mit einem von
6 altdeutsch gekleideten Gestalten getragenen Muschelwagen
auf ihm eine Nymphe thronend eine Abwechselung in den
langen Zug brachten Unendliche Hurrahrufe und Hochs
erschollen aber erst als die Oesterreicher erschienen Der
Jubel welcher sie von Haus zu Haus begleitete war un
endlich als der Festzug in den Festplatz einbog wurden
die Turner von Blumen und Kränzen welche Ehrendamen
von der Gallerie des Eingangsportals warfen fast über
schüttet

Gegen 4 Uhr Nachmittags erschienen Se Maj König
Albert und Ihre Maj Königin Carola nebst hohem Ge
folge auf dem Platze und nahmen auf der Königstribüne

Platz von wo aus sie den Freiübungen von 5000 Tur
nern zusahen Eine der 50 Empfangs und Ehrendamen
überreichten Ihrer Majestät ein herrliches Bonquet wel
ches huldvollst entgegengenommen wurde Nachdem die
hohen Herrschaften noch die Festhalle besichtigt hatten
fuhren sie gegen 6 Uhr wieder nach dem Palais zurück

Die allgemeinen Freiübungen welche mittlerweile be
gonnen hatten übten auf das Zuschauerpublikum einen
hohen Reiz aus Es war herrlich zu sehen wie die
strammen Gestalten so sicher ihre Uebungen ausführten
und wenngleich auch hie und da etwas nicht klappte fo
störte dies keineswegs den Gesammteindruck Um 5 Uhr
begannen 104 Riegen in 6 Abtheilungen von 19 Riegen
das Musterriegenturnen Alle Geräthe wurden mit in
das Bereich der Uebungen gezogen so daß an Pferden
Barren Ringen u f w geturnt wurde Der Platz für
die Zuschauer ist dabei so günstig eingetheilt daß man den
einzelnen Uebungen bequem folgen kann Von 7 9 Uhr
fanden Spiele statt Concert und Vorträge der vereinig
ten Sängerschaften Dresdens bildeten den Schluß des
zweiten Festtages

Am Montag begannen schon um 7 Uhr Morgens die
Turner ihre Uebungen um dieselben bis Mittag fortzu
setzen Wie gestern so wurde auch heute in Abtheilungen
geturnt deren jede 20 Minuten Zeit in Anspruch nahm

Leider ereignete sich auch gestern beim Festzuge ein Un
glück Das Pferd eines Zugführers wurde kurz vor dem
Festplatze scheu warf den Reiter ab so daß ihm das Na
senbein zerquetscht wurde dann jagte es durch die Men
schenmenge warf 7 Personen um und verwundete einen
eine Standarte tragenden Knaben so sehr daß derselbe
heute an den Folgen der Verwundung starb

Bei dem Festmahle an welchem sich gegen 3000 Per
sonen betheiligten entwickelte sich ein herzliches Verhältniß
zwischen den deutschen und ausländischen Turnern Dem
Weine wurde flott zugesprochen und das Mahl selbst
mundete vortrefflich Musikstücke und Lieder wechselten
mit einander ab und zahlreich waren letztere von denen

wir nur hervorheben O Deutschland hoch in Ehren
Gut Heil dem VI deutschen Turnfeste u s w Zahl

los waren die Toaste Den ersten Trinkspruch brachte
Georgii Eßlingen aus er galt dem deutschen Kaiser unz
dem Könige von Sachsen welcher enthusiastisch von den
Festtheilnehmern aufgenommen wurde Alsdann trank
Langer Bieberach für Götz Lindenau auf das deutsche
Vaterland und Abg Dr Knox Leitmeritz brachte einen
herzlichen Gruß von den österreichischen Turnern auf die
deutschen Brüder der edlen Turnerei Geh Hofrath
Reichstagsabgeordneter Ackermann toastete aus die deutsche
Turnerschaft und Dr Herrmann wünschte allen Gästen
vom Erdball ein Gut Heil Im Namen seiner Stadt
Koburg brachte der Oberbürgermeister allen Turnern ein

Gut Heil sie an das erste Turnfest erinnernd welches
in Koburg stattfand Ganz besonders schmeichelte der
Vertreter der belgischen Turnerschaft der Stadt Dresden
welche er neben Leipzig nur für die zweite Stadt hielt
die ein solches nationales Fest verwirklichen könnte und
toastete auf das freie kräftige Deutschland Indem Ober
bürgermeister Dr Stübel für die Ehre Dresdens dankte
brachte er ein Hoch auf die deutsche Stammesgemeinschaft
aus und wünschte daß sie grüne wachse und blühe Gau
vertreter Kaufmann Carl Dresden toastete auf die Jubi
lare Professor Euler aber auf die Herren Angerstein
Lion und Wachtmannsdorf welche sich sehr um die edle
Turnerei verdient gemacht haben Sodann wurden noch
Glückwunschtelegramme aus Oesterreich Deutschland und
sogar Kabeltelegramm aus Amerika verlesen worauf noch
ein Herr die Frauen leben ließ Noch lange hielt die
Gesellschaft zusammen kein Mißton störte die lautere
herzliche Unterhaltung ja hie und da sah man ältere
Herren welche unter einander bekannt von den letzten
Turnfesten sich herzlich umarmten und brüderlich küßten

Gegen 3 Uhr begann sodann der Ernst des Turnens
wieder in seine Rechte zu treten Die Sachsen zogen aus
um in Musterriegen ein Probeturnen sür die jüngere
Turnerschaft vorzuführen
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smen 14 Jahre alten Knaben unter einem Strauche
liegen der dem Verschmachten nahe war Er nahm sich
des armen Knaben an und führte ihn der städtischen Po
lizeibehörde zu Hier gab dieser an daß er Witte heiße
und die Militär Erziehungsanstalt in Annaburg besucht
habe aber am 1 April d I wegen Körperschwäche ent
lassen sei Sein Bater Namens A Witte sei Admini
strator eines sehr großen Gutes in der Provinz Posen
gewesen wäre aber wie seine Mutter schon vor mehreren
Jahren gestorben Er selbst habe nun bei einem Oheim
in Bromberg ein Unterkommen gefunden der sich aber
zur Zeit im Bade befindet Diese Gelegenheit habe er
benutzt um reiche Verwandte in Berlin zu besuchen die
er aber nicht anwesend getroffen Da ihm nun das Geld
zur Rückreise nach Bromberg gefehlt so habe er sich in
ein leeres Koupee geschlichen sei aber in Müncheberg er
tappt und ausgesetzt worden Hier wurde er vom Bahn
aufseher gefunden

Dresden 20 Juli Sowohl in der Reustadt beim
Stellen des gestrigen Festzuges als auch auf dem Turn
platze sind gesteru eine große Anzahl Taschendiebstähle
vorgekommen Da vorausgesehen wurde daß aus Anlaß
des Turnfestes von auswärts Taschendiebe nach Dresden
kommen würden so waren von der Polizei weitgehende
Vorsichtsmaßregeln getroffen worden In den meisten
Fällen sind die Diebe erwischt worden Im Restaura
tionszelt Pschorr Bräu auf dem Turnfestplatze haben
gestern verschiedene Leute gepreßte Papierteller auf denen
Speisen verabreicht wurden unter die Menge geworfen
und sind hierbei mehrere Personen nicht unerheblich an
den Augen vorletzt worden Leider gelang es nicht die
Tellerwerfer dingfest zu machen

Ueber den von den Franzosen eroberten Schatz
von Hue erzählte eine Madrider Zeitung im Jahre 1853
Im Palaste von Hu6 befindet sich ein großes Wasser

becken welches von hohen Mauern umgeben ist In die
sen Mauern befindet sich ein einziges Fenster welches
aus des Kaisers geheimen Gemächern einen Ueberblick über
das Wasserbecken gestattet Durch dieses Fenster hindurch
wirft man alljährlich einen großen mit Gold und Silber
barren gefüllten Baumstamm in den See u,as da ein
mal hineingeworfen wurde das kommt nie wieder heraus

denn die riesigen Krokodile im Wasser sind den an
gesammelten Schätzen getreue und gefürchtet Wächter

Dem N W Tgbl wird aus Mailand vom 18
d M gemeldet In dem Orte San Dona an der
Tiroler Grenze verschwanden bereits seit mehreren Mo
naten Kinder auf unerklärliche Weise Gestern wurde der
Räuber dieser Kinder verhaftet und gab an die verschwun
denen Kinder wegen Mangels anderer Nahrung gegessen
zu haben Der Mörder ist Tiroler von Geburt In
den Kerker gebracht wurde er von einem Tobsuchtsanfalle
erfaßt

In der Bai von Vigo find im Jahre 1762 eine
Anzahl spanischer Schatzgalonen versenkt worden, welche,
mit dem Tribute der mexikanischen Bergleute für mehrere
Jahre beladen der Wegnahme durch eine englisch hollän
dische Flotte ausgesetzt waren Von den wenigM Schif
fen die erbeutet wurden erhielten die Engländer einen
Silberschatz im Werthe von 5 Millionen Pfund Schon
wiederholt sind Schritte gethan worden die versunkenen
Schätze zu heben Es hat sich nun eine Vigpschatz Kom
pagnie in Philadelphia gebildet von der bereits ein Schoo
ner für den Zweck der Hebung mit Maschinen Luftpum
pen hydraulischen Zügen zc reich ausgerüstet worden ist
Der Chef Ingenieur untersuchte vor Jahresfrist die Vigo
bai und konstatirte 11 Galonen in einer Tiefe von 36
bis 40 Fuß Er ließ das Deck einer derselben heben und
fand große Stämme von Mahagoni md Campecheholz
vorzüglich erhalten desgleichen fand er viele Münzen
Man vermuthet daß der Schatz in ehernen Kisten ver
wahrt sei welche im unteren Schiffsraum mit Bolzen
befestigt sind und als Balast dienten Der Schlamm,
welcher sich um die Schiffe gelegt hat soll zu ihrer Kon
ferviruug beigetragen haben Die Schiffe sollen mit
Ketten gehoben und ans Ufer dirigirt werden, wo das
Eintreten der Ebbe abgewartet wird Der spanischen Re
gierung ist ein Viertel des gehobenen Schatzes zugesichert
worden Man glaubt daß die Zahl der messingenen
Kanonenrohre genügen werde um die Kosten der Expedi
tion zu decken und außerdem noch eine Dividende abzu
werfen

Als bei dem großen Brande in Briefen der Ruf
ertönte Das Dorf brennt stob die kleine Gesellschaft
der Schule nach allen Seiten auseinander Jeder rasch
nach Hause Zwei Knaben die Söhne eines Häuslers
und eines Gärtners finden die Wohnung bereits in hellen
lichten Flammen und können nicht mehr hinein Was
thun sie Sie verstecken sich ganz nach Kinderart im
Backofen und machen die Klappe hinter sich zu Wenige
Minuten darnach wird auch der Backofen von den Flam
men erfaßt das Sparrwerk brennt Einer der Löschen
den kommt zufällig hinzu um die Backgeräthschaften in
Sicherheit zn bringen und da die Leute öfter Brod und
andere Eßwaaren im Backraum aufzubewahren pflegen so
öffnet er die Klappe Die beiden Kinder sind gerettet

Ueber die Abfassung eines Schweizer Flüchtlings
schreibt man aus New Iork 30 v Mts Diesmal
war es ein Sohn der freien Schweiz dem der Boden
seiner Heimath zu heiß geworden war um ihm eine drin
gende Luftveränderung rathfam erscheinen zu lassen mit
dessen Verhaftung der bekannte Bundesmarfchall Bern
hard vom hiesigen schweizerischen Generalkonsulat beauf
tragt worden war Der Gesuchte und glücklich Gefundene
war der ehemalige Gemeinderathsschreiber von Beggingen
bei Schaffhausen Georg Vogelsanger der in seiner amt
lichen Eigenschaft Pfandurkunden gefälscht sowie verein

lahmte Vrandassekuranzgelder unterschlagen hatte Als
der französische Dampfer Normandie auf welchem Mr
Bernhard den Flüchtling richtig vermuthete in Sicht kam
begab sich der Marschall an Bord desselben Da das
Signalement ein sehr mangelhaftes war konnte Herr
Bernhard unter der großen Anzahl Zwifchendeckspassa
gieren seinen Mann nur mit Mühe ausfindig machen
Als er ihn vor sich hatte weigerte sich derselbe die an
ihn gestellten Fragen zu beantworten und zeigte auf den
Namen Johann Georg Martin Blum lautende Papiere
vor Der Beamte nahm jedoch dem Manne die Brief
tasche ab und m dieser sowohl wie in einem Briefe den
Blum in der Tasche hatte waren Beweise dafür ent

halten daß er Vogelsanger war Der Marschall nahm
den Mann in Haft und entriß ihm noch zeitig einen Re
volver mit dem sich derselbe erschießen wollte Vogel
sanger wurde einstweilen im Hotel Ludlow einlogirt
und wird wohl bald das Vergnügen haben die Berge
leiner HeimatH wieder zu begrüßen

Die KÄn Ztg entnimmt der Chicago Daily Tri
bune vom 5i v M nachfolgende Angaben über die so
genannte Hessische Fliege ein Infekt welches besonders in
den Staaten Maryland West Virginien und Pennsylvanien
die schon in Folge des strengen Winters geringere dies
jährige Weizenernte noch weiter zu schmälern droht
Dieses JnseK wurde 1776 zuerst beobachtet und zwar in
Staten Jsland nahe der Stelle wo die hessischen Truppen
einst Amerika betraten hiernach erhielt das kaum 2,5wiu
große Insekt seinen Namen Es giebt im Allgemeinen
jährlich zwei Brüten von denen die erste in den Süd
staaten der Union gegen Ende Mai in den mehr nörd
lich gelegenen Staaten dagegen etwas später zum Vorschein
kommt Die Eier 0,5 MM groß werden von dem Insekt
in die Blätter sowohl des Winter als des Sommer
weizens gelegt, kurz nachdem die Pslänzchen aus dem Bo
den sprießen, so daß Man manchmal mehr als zwanzig
solcher Eier an einem einzigen Blatte findet Im Zeit
raum von wenig Tages schlüpfen Larven aus welche sich
zwischen das Blatt und den Hauptstiel setzen und sich hier
durch Auffangen des Pflanzensaftes nähren In etwa
sechs Wochen errreicheN sie ihre volle Entwickelung und
in dieser Zeit genügen zwei cder drei von ihnen, um eine
Aehre zu todten Dabei begnügt sich die Fliege nicht
damit wie die meisten andern Insekten, nur einmal Scha
den zu thun sondern sie puppt sich ein, wobei sie oft das
Aussehen eines Flachssamenkorns annimmt und bleibt im
Stoppelfeld bis zum Frühjahr liegen wo sie dann ihr
schädliches Werk wieder aufnimmt odeo sie bleibt im Stroh
wird mit demselben da und dort hingeschafft und kann so
anderwärts ihre Zerstörungsttzstigkeit von Muem begin
nen Es wäre interessant, von deutschen Lsndwirthen
zu erfahren ob ihne dieses Infekt und unter welchem
Namen bekannt ist bezw in welcher Weise man sich bei
uns desselben erwehrt

Aus Moskau wird berichtet In diesen Tagen
nahm einer der Revidenten de Rjäsaner Eisenbahn auf
der Station Gorki die Besichtigung eines aus Moskau
kommenden Güterzuges vor wobei er in einem der plom
birten Waggons anstatt Waaren 13 Passagiere vorfand
Wie nähere Nachforschungen ergeben haben suchten sich
die Artelschtschiks der Bahs durch Beförderung lebender
Waare einen Nebenverdienst zu verschaffen, was ihnen
selbst aber nach dem M Ä 6000 Rubel gekostet hat
die sie zur Strafe zum Besten des Pensionsfonds zu zah
len hatten
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Bibliothek Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselbsn von 11 1 Mittwoch und Sonnabend Vormittags von g HZ
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von S 3
Nachmittags Vslksbibliothek Nathhaus Sonntags v 11 12 Nhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags nd 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Kgl Nnwersitiits Kasse inid Sekretariat KaulenbsM 8 Eingang Schulberg
9 12 Vormittags

Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäuds 1 Stock Raihhsusgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 S Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschrsibersisn Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Ttädt Lcihamt am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Museen Archäologisches Museum Becggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag

von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von S0 Psg

Städtische Anstalt sn M bcitsrmchtveisimg Inspektor Merten Ar
vcrvslcgnnosftatio 1 siir fremde Reisende ebendaselbst
Städtische Sammlung,siir Kunst mrd Kunstgcgcnständc im Aich

amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U
Keuer Mcldestelle Polizci Wachtstil be
Herberge zur HeimatH Mauergasse 6
Kaufmännischer Vorein Ab 8 SH engl Sprachunterricht
Hallischer Schützenbund Schießtag

Kaufmann Verein V IS Novbr t87 Ab 8z im Hotel
Kaufmänn Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhatt
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Turnverein Me Uebung aus der Maille
Gesangverein Gutenbergbnnd Ab 9 UebungSstunde in Kohl s Mcsmm imr

Königstraße

Hall VoUs Liedertafel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstimde im RedhSkanzler LkisyMMmche
Liedertafel Melodien Ab 9 Uebungsstunde in den Drei Schwän
Gesangverein Helena Restaurant Forsthaus 8j Uhr Ab UevxuHsabend des

gemischten Chores
Katholischer Männerverein Ab von S 10 i Restaurant Reichet
Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Burcangchilscn Vcrein GinigMt Ab 8 Uhr im Reichskanzler
Verein von Kriegern S Sept 187 Ab 8 Uhr in Stadi Mich
Gesangverein HaSeschrr Liederlreis W 8j 11 Uhr Berggask l
Nanaricnziichter Verei für Halle a und MHgtgend BeriammMM i

Restaurant zum Eiskeller
Ruder Klnb Nelson von 1874 Ab 8D in Lücke s Hotel
Halle sches Vollsbad Leipzigerstr ö Geöffnet von Morgen d idends

Einzel B d IS Psg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 20 Juli

Eheschließung Der BureaMener Adolph Roden Brandt
und Anna Jda Weickardt Berlin und Bruiiosnwrte b

Geboren Dem Handarbeiter Earl Kallerbm ii Beesener
strasze 3 eine Dem Lehre a D Albert Meiimer kleine
Schloßgasse 7 ein Sohn Max Willys Dem Arbeiter Emil
Drieselmann Breitestraße 37 ein S Franz Emil Otto
Dem Handelsmann Johann WiGelm Legner Schmiedstr 5
ein S Johann Georg Wilhelm Dem Dienstmann Friedrich
Claus Blücherstraße 9 eine T Minna Frieda Dem Hand
arbeiter Gottlieb Lampe Schmiedstraße 2 eine T Johanne
Marie Dem Lokomotivheizer AUg ust Schermer Mötzlicher
weg 7 eine T Anna Emma Frieda Dem Oberpostdirek
tions Sekretär Bernhard Balkenhol a Kirchlhor 23 eine T
Friederike Charlotte Dem Hutmachermeister Louis Grüne
gr UlrichstraM 23 ein S Louis Georg Dem Posthilss
boten Franz Mmer Gartenstraße Zwillinge S und T
Gustav Albert Paul und Friederike Amalie Therese Auguste

Dem Kesselschmied August Wachsmuth Mersebnrgerstr W
ein S WühÄm Alex Max DemTuchmachermeisler Robert
Thomas Klausthorstraße 10 eine T Selnia Gertrud Els
beth Dem Ingenieur Ferdinand Wilke Schmiedstraße 13
ein S Ferdinand Willy Demi Kauf, ann Franz Ritter
Wörmlitzerstxaße 3a ein S Julius Gustav Dem Drechs
ler Franz Hsllu Wörmlitzerslraße 3N eine T Helene Marlha

Dem Restaurateur Ernst Tschepke Gartengasse 10 eine T
Martha Ernestme Zwei unehel S und eine miehel T

Gestorben Des pensionirten EHenbahntelegraphist Gustav
Seidemann Ehefrau Anna Elisabeth geb Klein 54 I 9 M
3 T ChaÄotienstraße 2 Des Sekretär Otto Heinert Ti
Liddy 4 W Landwehrstraße 12 Des Eisendreher Hermann
Reif T Buna Wilhelmine Mathilde 7 M B T Schmied
straße 3 Des Schmied August HildebrazzÄ Sohn August
Arthur 8 M 19 T alter Markt 17 Des Hansmann Ru
dolf Thorm ann T Anna Martha 8 M 8 T große Mä rker
straße 12 Der stuä tksol Gsttlieb Glupe 21 I 9 M
24 T DÄkonissenhaus Miima Clothilde Reußner 38 I
8 M 4 T Langestraße 25 Des Handarbeiter Karl Kalter
born T 12 Stunden, Beesenarstraße 3 Des Tischler Fer
dinand Schaumburg S 16 T, Müderstraß 13 Eine un
ehel T Ein unehel S Des Handarbeiter Carl Denn
hardt EKesran Friederike Auguste Henristte geb Hellwig
44 I 6 M 23 T Schützengasse 16 Des verstarb Tuch
sabrikanj Julius Bötticher S Richard Paul Martin II KM
3 T AachritzgaHe 5 Der peasionirte Obersteiger Christian
Brauns 65 I K M 11 T Geiststraße 23 Clara Schroe
ter 15 I 2 M 29 T GartenMsse 6

Standesamt Gieb ich enDeiu
Meldung vom 15 Jn r

Geboren Dem Fabrikarbeiter A G H Süßs eine T
Wittskindstraße 24 Eine unehel T BMstr 5

Gestorben Des Böttchers G A O Seifert Svhn 1 M
18 T Krampss, Bockstraße S Eine un chel T 1 M 22 T
Brechdurchfall Triststraße 2V

Meldung vom 16 J tM
Eheschließung Der Bäckermeister C E Bestachowsky

Halle a S und C F Kurth GiebicheNstein
Gestorben Des Handarbeiters W H F Bock S

29 T Keuchhusten Burgstraße 53
Meldung vom 17 JuliAufgeboten Der Tischler C E Krostewitz und

Michaelis Breitenstraße 3
Gestorben Des Kesselschmieds F L OeMsv S 4

29 T DWchfall Auguststraße 60

2 M

Mon

Coursbericht
von
Berlin,,20 Juli Preuß 4 Cousols 104, Prenß

4V Cousols 103,90 Landschaft 4 Centr Pfdbrfe 102,60
Russ Engl 1871 1872er Anleihe 93M Russ 1880er
Anleihe 79,60 Russ cons 5 18Ä M Anleihe 94, Ungar
Goldrente 80,W Oesterreich Credit Aktien 465, Diseonto
Comm Antheile 183,75 Deutsche Bank AkÄeu 144, Darm
städter Bank Aktien 138, Mamzer Stamm Aktien 103,90
Mecklenburger Friedrich Franzbshn SLamm Aktien 189,90
Franzosen 489, Dortmunder Union Stamm Prior 54,25
CÄllwitzer Papierfabrik Aktien 213,40 Leopoldshaller St
Aktien 89,W Kurz London A 3W Oesterr Noten 163,15
Russische Zioten 201,85 Tendenz still Landschaft 3V Pfand
briefe 97, Sächi 4 /o Pfandbriefe 16A25 Fest

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

IN

Thermometer
nach

Lslsüss koauiQ

Jeuch
tigkeit

der
Luft

0

Wind Wetter

20 l 2 Uhr 762,0 83,7 27 0 22 zml heiter

8 Uhr 761,0 NK 22,0 48 8 wolkig

A /7 7 Uhr 761 0 2 ,2 17 0 80 LV wolkig

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur w Celsius Graden ivar m nachbenannten

Städten folgende Petersburg j 20 Hainbnrg i 2st Memej
l 20 Karlsruhe 21 München 19 Chemnitz 20 Berlm 21
Paris fehlt

Mittwoch den 22 Juli
Neues Theater Papaaeno
Altes Theater Geschlossen
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I räni edc ll äsroll Kiclito
LlAsius XoHner
ÜWQS
Loppsl LoliÄkliirt

in Vsillillüllors Hotol

rttinr ZZMsUnA
Au1a Liekrotli

Hans Oollillx
üiu wa LaolullÄllll
LäuÄi ä Loliaolit
Gustav Lolisoäsl

L NMsts Loliöllkslät
Valsris Ldanvet

lDcknarck ZZIedsn slä

Msrtlia Nlocl/s o ska
Ikrock Lisdlsr

Ilerwaim XollsrlzsrADw ütiror
Ort äsr Hallälnll 6 er LotiroKöllsteillsr Valä nllck äas Hotel Veiiullüller

Aöit 6sA ll Ärt

N vt tv 1 in A Vlit Li Kvl I il iiiiiitl ten 2 Ii iii v
r sv ÄvrkcMAlvM 2,Zy Nark 8peri8it 2 Näck karterre l Aack Valwie ZV k

Die Herren Ltnäirenäell aii en all äsr bslläkasss dsi Vor si llll idrsr
Ktuckölltell arto kür Lperrsitü 1 Nsei k

Der t i dsülläet ied Ai 4 I 1lluä ist voll 10 12 Illir Nor ölls llllä voll 3 5 Ilkr X ckillitt Z ASö uot
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I llstsxisl ill 4 kwll voll all Dilläall

Kii88ei vkkiii iis 7 Wr nkAiiA 7V vkr Llitle mck 1v Ildr
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LissvkrAlcko
kür kWliMMKon

WAS MÄ k68tAllrati0N0N
N KM WW nach bester und bewährter Coustructiotv

MW halten auf Lager und empfehlen

ss Mt IM
vs Ms LisS

aus s tWtN Wasser fabricirt empfehle zu jeder Tageszeit im Abonne
ment die Platte ca S It für SO Pfg außer Abonnement die Platte
40 Pfg die halbe Platte SO Pfg frei Hans

Soltorsvassor I
in und grünen ist zu haben bei Herrn V kl Klaus
straße Nr 1 und in unserer Krilr Desscmerstrasze S

Vaass st MtMAM

znm Verkauf

Von Donnerstag früh ab stehen feine fette
sowie auch grosze und kleine

Landschlveine
Brnnnenstrasze SS

IGM ark
sofort ansznleihen Zu erfrage bei

l gr Märkerstr 7
SVOOO Mk auf sichere Hypothek aus

zuleihen durch Justizrath

N l G Wtliel
werden zum 1 Oktob a cr auf ein
Hansgrnndstück zur zweiten Stelle
gesucht und wolle mau Offerten nl
II L 48T bei H vis8tv i ck
VaKlvr hier niederlegen

S4000 Mk und 1SOO Mk 1 Hy
pothek gegen 5 /g Zinsen zu leihen gesucht

Unterberg II Vermittlungscomptoir

Acker Berpachtimg
Unterzeichneter beabsichtigt sein in Halle

scher Flur Nr 105 der Flurkarte zwi
schen Mersebnrger Chaussee und
Beesener Wege belegenes Ackerstück

94 Morgen
groß bisher von der Halleschen Zucker
siederei Compagnie in Pacht vom
i Oktober er resp nach Aberntung an
derweit auf mehrere Jahre zn verpach
ten Reflektanten wollen Pachtbedingnn
gen bei Herrn TI iZuipjiiiiKvi
Halle Leipzigerstraße oder in mei
nem Comptoir einsehen

Wu el Reideburg
Gerstenstroh ist zu verkaufen

im Grünen Hof

5VI IV8
k k fjDckck

Inwder kawmv mä
1865 I I i eis ülersedurZ
186 l kreis ari8

kür oräckolltsellallä
1867 I M8 Uemilit
1870 I krÄ8 l A88e
1873 1 rei8 Ml

Mrsllckixloill
1876 I I M8 I IlilSllvIpIiicl
1878 I rei8 liet l l

1880 I M8 NüAch 8z IIKs
1880 I krei8 iallillo 8Mex
18811 rei8 MüZsy Wbom llk
1881 I M8 iallillo Wwurne
1883 1 rei8 Vlüxsl M8tei lsm

IZdrsll LxIolli

1883 M8 iMillo IN8ttzr IclM
Ddrslläixiolli

m II lS i i i I SS
von fepar t HitllsdsrK Berlin

beste Universal Gesnndheits n Schön
heitsseife Pro Stück 50 Pfg und 1 Mk
nur allein ächt in Halle a S bei

Schmeerstr SO

ur sillxksdlsll

H 1u K 1Ä KV ,I i jKsi 8tr 109
Das Obst in meinem Feldgarten an

der Händelstrasze bestehend in Birnen
und Pflaumen will ich recht preiswerth
verkaufen Willi liiililt R

Eine gebr eis Wendeltreppe w z
Zausen gesucht alter Markt SS

vis

Äeii WGj si pillS Q
von pol ds er izittljlpß

KomanZko n Sctivui
iu ihrer Wirkung als vor
züglich bewährt uud be
kannt iuA u bukvu in
Ivu lueisitvi pvtiiekso

V i a 6/,,,,,//,
preis ssrosss l i jll u

L i ri I l pät fiir ci u
vrkiuil i

Gut gehaltenes taselförm Instrument
sofort zu verkaufen Karlstr O P

8ieb VrMilrkeite
sowie Reparatur Mühlberg S bei Lidizky

Schaf AuMon
Sonnabend den SS Juli Nach

mittags S Uhr sollen auf der Schäferei
des Ritterguts Beuchlitz einige Hundert
fette Schafe in Parthien von 5 Stü
unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen öffentlich meistbietend verkauft
werden Freier Stand 3 Wochen

Die Gutsverwaltung

Blasenkrankheiten
sowieGeschlechtskr i d schlimmsten Fällen
heilt sicher ohne Berusst F C Baner
Specialist Basel Binningen Schweiz

k mer I Miik
aus äsn kostsll Loswllätüeiloll clss
Lmssr Vassors unter I eitnuA äor ä I
illillisti stioll äor XölliA ViIiioIws Ä
ssll llöliöll lzsrsitst voll lzovMrtor i
HoiUcrakt ssöAöll clls I oicisll äsr ksspi 1
rations nllci VoräMUllKS OrZallö ill
ploillbirtoll Leliaolrtölll rait Loiitrol
strsrksll vorrätlÜK ill Halls boi

O I ä voll potüokooll Zros oll clotkül

M xotdslcörXaissr otlielck
Ill Lislsd sll dsi ZK W I iivIre,I

LroZnist Ill IsrsodllrA ill ksiÄSll
xotdol sll Ill LallAsrliÄllsoll bsi

tS I liiiimiDroKll6lllnllA Ill Lor all boi xotli
U t

IZii vr iZi il

Tüchtige Glasergesellen sucht
l t Z i i alter Markt

Ordl Pferdeknecht sucht sosort
gr Steiustr S1

Mädch z Schnürleibn f Befch Graseweg 13
Ein j anst Dienstmädchen wird gesucht

Auhalterstr S ii
Gleich eine rechtliche Frau z Aufwartung

Karlstr S4 II
Gin junger Mann welcher eine

übernehmen soll aber
vt nicht gelernter Bäcker

ist möchte bei einem Meister einige
Zeit lernen gegen eineEntschädignng

von SO Alk ii lwird derselbe anherdemHanse nehmen

Adr M Al 7S0 an Hk i eo
Leipzig erbeten

Ein junger Mann sucht sich an einem
Privat Mittagstisch zu betheiligen Off m
Preis snlz I ZI an die Exp d Bl erb

Eine tücht Verkäuferin in jedes Geschäft
passend wünscht 1 August Stelle durch

Frau Rötscher Trödel 22 am Markt
1 Zimmermädch wünscht daselbst Stelle

girr den redaktionelle und Jnleratenthetl verantwortlich Iu t S Munckelt iu Halle P ötz sche Buchdrucker R Nletschmauu m Halle

Hierzu Beilage
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